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Projektblatt für den Aktionsplan 
 

BBWA: Tempelhof-Schöneberg      

 

Handlungsfeld  1 

Aktion  AQUA 

Förderzeitraum 01.01.2014 bis 31.10.2014 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Mobilität im Wandel 

Projektziel (Hauptziel) Schüler/-innen werden die  zukünftigen Berufsmöglichkeiten in der  

Möbilitätbranche unter den Aspekten Shareconomy, Mobil mit Elektro, 

Verkehr und Stadtplannung in Workshops und Expertengesprächen 

nahe gebracht.  

Projektkurzbeschreibung Der Begriff "intermodale Mobilität" ist noch an vielen Schulen 

unbekannt. Den Schüler/-innen sollen in Workshops und 

Expertengesprächen Berufschancen aus dem Bereich zukünftige 

Möbilität  nahegebracht werden. Sie werden nicht nur beruflich 

vorbereitet, sondern auch auf Bezug auf ihr persönliches Verhalten Teil 

der lebenswerten Hauptstadt der Zukunft. Es werden konkrete Kontakte 

zwischen Schüler/-innen, den Lehrkräften und den teilnehmenden 

Unternehmen geknüpft. 

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

SWiM Bildung  

Sachsendamm 93 

10829 Berlin 

Jasmin Bildik 

jasmin.bildik@swim-bildung.de 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

      

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Dr. Christoph Pawek - DLR 

Frau Angelika Schulz - DLR 

Frau Susanne Schneider - Deutsche Bahn 
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II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Schüler und Schülerinnen erhalten in Workshops und Expertengesprächen einen Einblick in die 

Berufsmöglichkeiten im Bereich,, Mobilität im Wandel,, für die gesamte Mobilitätsbranche.  

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Bis zum 31.10.2014 sind zwei 90-minütige 

Workshops entstanden, an denen 100 

Schülerinnen und Schüler teilgenommen haben. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Bis Projektende wurden zwei Workshops erstellt, an 

denen insgesamt 107 Schüler/innen aus drei 

verschiedenen Schulen teilgenommen haben. 

2. Ziel 

Verschiedene Unternehmen bieten Jugendlichen einen Einblick in das Berufsfeld "Mobilität". 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Es wurden bis zum 31.10.2014 Kooperationen 

mit 2 Unternehmen abgeschlossen, die 

Arbeitsstellen im Bereich Mobilität vorweisen und 

zu Expertengesprächen in die teilnehmenden 

Schulen kommen. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Bis Projektende wurden Kooperationen mit dem 

Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt und 

dem Schulbüro der Deutschen Bahn geschlossen. 

3. Ziel 

Schüler und Schülerinnen erhalten durch die Teilnahme einen Wissenszuwachs und interessieren sich 

mehr für "Mobilität im Wandel". 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Bis zum 31.10.2014 haben 90% der 

teilnehmenden Schüler/-innen angegeben, dass 

sie nach Durchführung der Workshops und 

Expertengesprächen mehr über "Mobilität im 

Wandel" wissen als zuvor und zukünftige 

Berufsmöglichkeiten aus diesem Bereich 

kennen. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

Bis Projektende haben 90% der befragten 

Schüler/innen angegeben, mehr über den Bereich 

"Mobilität" und  berufliche Möglichkeiten in diesem 

zu wissen. 

*Indikatoren 

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Nachhaltigkeit ist das zentrale Motiv des Projekts: in inhaltlicher aber auch struktureller Dimemsion. Der 
Inhalt befasst sich mit ressourcenschonenden Fortbewegungsmöglichkeiten. Die Struktur der 
entstehenden Workshops ist so weit operationalisierbar, dass sie im Nachhinein neuen Schülergruppen 
zur Verfügung stehen und an allen interessierten Schulen durchgeführt werden könnten. Durch die 
Selbstreflexion der Mobilität der Jugendlichen wird außerdem der Grundstein zur weiteren Arbeit mit 
dem Thema gelegt. 
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III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 7.497,73 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 7.497,73 €

 

 


